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Die Eröffnung der barrierefreien 
Zuwegung für die Marktfläche ist 
für Januar 2014  vorgesehen. 

Nach der Fertigstellung des Rohbaus 
Anfang November werden die Arbei-
ten im direkten Umfeld der Treppen- 
und Rampenanlage bis in den Dezem-
ber hinein fortgeführt. Hierbei handelt 
es sich um Pflasterarbeiten sowie die 
Herstellung der technischen Anschlüsse 
für die Wochenmarktstände. Im  Januar 
2014  wird mit der Eröffnung der neuen 
Treppen- und Rampenanlage der nächs-
te Schritt  zum erfolgreichen Umbau des 
Marktplatzes getan und somit liegen die 
Arbeiten am neuen barrierefreien Zu-
gang voll  im Zeitplan. Die Besucher und 
Kunden von Einkaufszentrum und Wo-
chenmarkt haben dann die Möglichkeit, 
von der südlichen Tangstedter Landstra-
ße über den Krohnstieg direkt und barri-

erefrei auf  die Marktfläche zu gelangen. 
Die Fertigstellung der Treppen- und 
Rampenanlage erfolgt damit rechtzeitig 
vor dem Rückzug des Wochenmarkts im 

Treppe- und Rampe: 
Alles im Zeitplan

Frühjahr 2014 auf  die dann neu gestalte-
te und mit moderner Technik ausgestat-
tete Marktfläche. Auch die Arbeiten am 
Marktmeisterbüro und der öffentlichen 
barrierefreien WC-Anlage laufen wei-
terhin im vorgesehenen Zeitplan. Nach-
dem im November die Fassadenelemen-
te eingesetzt wurden, wird im Moment 
der Innenausbau durchgeführt und die 
Baumaßnahme wird entsprechend ter-
mingerecht ebenfalls im Frühjahr 2014 
abgeschlossen sein. 

Weihnachtseinkäufe in Langen-
horn stehen auch 2013 unter ei-
nem guten Stern! 

Auch zur diesjährigen Weihnachtszeit 
können sich die Langenhorner wieder 
über tolle Sparmöglichkeiten beim Kauf  
von Geschenken oder Weihnachtsuten-
silien freuen. Seit Ende November liegt 
das Weihnachtliche Gutscheinheft in al-
len teilnehmenden Geschäften sowie im 
Quartiersbüro aus. Mit einer Auflage 
von 20000 Stück wurde das Gutschein-
heft außerdem als Postwurfsendung an 
die Haushalte im Stadtteil versandt. Die-
se Marketingaktion wurde durch den 

Das Weihnachtliche Gutscheinheft 2013
Runden Tisch der Gewerbetreibenden 
organisiert und durch den Verfügungs-
fonds im Rahmen des Fördergebietes 
Langenhorn Markt im Bund-Länder-
Programm „Aktive Stadt- und Ortsteil-
zentren“ finanziell unterstützt. Beteiligt 
sind auch in 2013 insgesamt 34 Unter-
nehmen und Fachgeschäfte aus dem 
Einkaufszentrum Langenhorner Markt, 
der südlichen Tangstedter Landstraße, 
dem Krohnstieg Center, vom Wochen-
markt und dem Bahnhofsbereich. Wer 
also bei den interessanten Angeboten 
und speziellen Rabattaktionen für die 
Weihnachtseinkäufe bares Geld sparen 

möchte, der sollte sich mit dem Weih-
nachtlichen Gutscheinheft aufmachen 
zum Shoppen rund um den Langenhor-
ner Markt.

Die Treppen- und Rampenanlage im Rohbau

Tolle Rabatte beim Weihnachtseinkauf
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Zur besseren Bewerbung und 
Vermarktung des Langenhorner 
Markts wird derzeit eine Dach-
marke für den Standort entwi-
ckelt. Dazu fand am 28. Oktober 
2013 ein gemeinsamer Workshop 
von Gewerbetreibenden aus allen 
Teilbereichen des Fördergebiets 
im Quartiersbüro statt. 

Nach einer Einführung durch die mit 
der Entwicklung der Dachmarke beauf-
tragte Hamburger Agentur „Die Crea-
tiven“ diskutierten die 13 anwesenden 
Händler die Stärken und Schwächen 
des Standorts. Als Stärken wurden die 

Dachmarke: Workshop 
erfolgreich durchgeführt

gute Erreichbarkeit, der hohe Anteil 
an Stammkundschaft und das familiäre 
Flair am Langenhorner Markt hervorge-
hoben. Als Schwächen wurden der aus-
baufähige Branchenmix, die Leerstände 
sowie räumliche Barrieren genannt. An-
schließend wurden mögliche Chancen 
und Risiken herausgearbeitet. Die Hin-
weise und Ideen der Gewerbetreibenden 
fließen in die Erstellung von Logo und 
Claim (Slogan) ein. Beim nächsten Run-
den Tisch am 2. Dezember 2013 wird die 
Agentur drei Varianten vorstellen, aus 
denen eine Vorzugsvariante ausgewählt 
werden soll. Voraussichtlich ab Früh-

jahr 2014 können die ansässigen Händ-
ler und Dienstleister die neue Dachmar-
ke, bestehend aus Logo und Claim, dann 
im Rahmen von Marketingaktionen ver-
wenden. 

Quartiersforum

Chancen für den Standort Langenhorn Markt

Am 20. November stand beim 11. 
Quartiersforum  der Verfügungs-
fonds als zentrales Thema auf 
dem Programm, zum Ausklang 
des Jahres traditionell mit weih-
nachtlichem Gebäck und alkohol-
freiem Punsch. 

Neben einem Überblick zu den Rah-
menbedingungen wurden, wie auch im 
vorherigen Quartiersforum gewünscht, 
Resümees zu den bewilligten Projekten 
Ostersafari und Stadtteilfest 100 Jah-
re Langenhorn durch die Antragsstel-
ler gegeben. Anschließend gab es In-

formationen zum  aktuellen Stand des 
bewilligten Antrages des Weihnachtli-

Jahresausklang im 11. Quartiersforum

chen Gutscheinheftes sowie einen neu-
en  Antrag der Bücherhalle Langenhorn 
für einen Lesemarathon im Frühjahr 
2014, der einstimmig bewilligt wur-
de. Auch über den Fortschritt der Bau-
maßnahmen (siehe Artikel Seite 1) wur-
den die rund 30  Teilnehmer informiert. 
Weiterhin konnten auch die Ergebnisse 
des Workshops zur Entwicklung einer 
Dachmarke präsentiert werden (siehe 
Artikel auf  dieser Seite). 

Den Abschluss der Veranstaltung bil-
dete ein musikalischer Filmvortrag des 
Bürgerhauses zu dessen 50-jähriger Jubi-
läumsveranstaltung im Oktober.

Neue Gesichter in Langenhorn
Gleich zwei neue Ansprechpart-
ner gibt es im Gebietsmanage-
ment Langenhorn Markt. 

Bereits seit Mitte Juli 2013 ist Danie-
la Schmidt die Gebietskoordinatorin des 
Bezirksamtes Hamburg-Nord aus dem 
Fachamt für Stadt- und Landschafts-
planung und übernimmt damit die bis-
herigen Tätigkeiten  von Jasmin Castro 
Frenzel, die nun für andere Quartiere 
im Bezirk tätig ist. Und auf  Seiten des  
Quartiersmanagements verstärkt Lin-
da Lichtenstein seit Oktober 2013 das 

Team der steg. Die Stadtplanerin ist seit 
zwei Jahren  für die steg tätig und ersetzt 
unser bisheriges Teammitglied Falco 
Richter, der zum November eine neue 
Arbeitsstelle außerhalb von Hamburg 
angenommen hat.  Bei Fragen und An-
liegen zu den Entwicklungen rund um 
den Langenhorner Markt nehmen sich 
neben Linda Lichtenstein auch weiterhin 
Julia Dettmer und Jan Krimson zu den 
Sprechzeiten im Quartiersbüro vor Ort 
gerne Zeit für Sie. Darüber hinaus kön-
nen Sie  das Team der steg auch immer 

über die Emailadresse langenhorn@
steg-hamburg.de erreichen. Insbesonde-
re für Handelsbelange freut sich weiter-
hin Oliver Ohm von unserem Koope-
rationspartner BBE Handelsberatung 
GmbH jederzeit über Ihre Anfragen 
(Kontakt: siehe Rückseite).

Das Team des Gebietsmanagements



WIR vom Langenhorn Markt

INFO: Aktuelles aus dem Quartiersbüro
Mit der kostenlosen Beratung für Senioren zu den Themen Pflege-, Kranken- und Sozialversicherung der Röweland gGmbH 

gibt es ein neues Angebot im Quartiersbüro. Jeden Mittwoch in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr besteht seit dem 1. No-
vember die Möglichkeit, sich zu diesen Themen kostenfrei und ohne vorherige Anmeldung zu informieren. 

Auf dieser Seite möchten wir allen Lesern der Quartierszeitung „WIR vom Langenhorn Markt“ kurz vor dem 
Jahresende mit einer Bilderreihe zeigen, wie die einzelnen Teilbereiche durch die Umgestaltungsmaßnah-
men in den vergangenen Monaten modernisiert und aufgewertet wurden. 

Von „vorher“ zu „nachher“:
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Wir sind für Sie da
Quartiersmanagement 
Langenhorn Markt 
steg Hamburg mbH
Julia Dettmer, Linda Lichtenstein 
und Jan Krimson
Telefon:  040  43 13 93 46 / 24 / 37
langenhorn@steg-hamburg.de
www.langenhorner-markt.hamburg.de

Quartiersbüro
Langenhorner Markt 5a,
22415 Hamburg 
Öffnungszeiten: 
dienstags 11-13 Uhr und 15-17 Uhr, 
donnerstags 16.30-18.30 Uhr
Telefon: 040 66 87 09 11 (während der 
Öffnunsgzeiten, sonst Mailbox)

BBE Handelsberatung
Oliver Ohm, Telefon: 180 41 06 24
ohm@bbe.de

Bezirksamt Hamburg Nord
Fachamt für Stadt- und 
Landschaftsplanung
Daniela Schmidt
Telefon: 040 428 04 - 6041
daniela.schmidt@hamburg-nord.
hamburg.de

Termine
Vortrag zum Thema: „Gesundes Ge-
hen“, Dr. Marc Schult, Asklepios Kli-
nikum Nord, 22.01.2014, 18.30 Uhr, 
Bürgerhaus Langenhorn,
Tangstedter Landstraße 41
Veranstalter: Ursula Bülow, 
Nordic Walking Treff  Twisselwisch
Infos unter: 040-5323700

Quartiersforum Langenhorn Markt, 
Mittwoch, 05.02.2014, 18.30 Uhr, 
Bürgerhaus Langenhorn, Tangstedter 
Landstraße 41

Runder Tisch der Gewerbetreiben-
den und Grundeigentümer, Montag, 
17.02.2014, 18.30 Uhr, Quartiersbüro 
Langenhorner Markt 5a

Gewerbeportraits
Wir stellen Ihnen Gewerbetreibende aus dem Gebiet Langenhorn Markt vor.

Name: Renate von Beuningen 

Name und Anschrift des Gewerbes:
arko – Renate von Beuningen, Langen-
horner Markt 5, 22415 Hamburg

Seit wann gibt es Ihr Geschäft und 
warum befindet es sich ausgerechnet 
hier?
Diese Filiale des Franchise-Unterneh-
mens arko befindet sich seit 1998 am 
Standort. Übernommen habe ich das 
Geschäft im Jahr 2005. 

Welche Artikel laufen bei Ihnen am 
besten?
Unser Gebäck ist sehr beliebt, ebenso 
Trüffel – insbesondere die köstlichen 
Champagner-Trüffel. 
Auch unsere Kaffeespezialitäten werden 
von den Kunden gerne angenommen. 

Was ist typisch für das Zentrum um 
den Langenhorner Markt?
Da das Zentrum nicht besonders groß 
ist, geht es familiär zu. Man kennt sich! 
Gerade für die ältere Kundschaft ist der 
Langenhorner Markt ein Treffpunkt, da 
er gut zu erreichen ist. 

Wenn Sie einen Wunsch frei hätten, 
was würden Sie am Langenhorner 
Markt verändern?
Ich wünsche mir neue Mieter für die leer-
stehenden Ladenlokale, und zwar mit ei-
nem hochwertigeren Angebot. Denkbar 
wären Textilgeschäfte wie z.B. ein Da-
menkonfektionsgeschäft oder auch ein 
Fischgeschäft mit Mittagstisch. 

Name: Thomas Gerstenberg

Name und Anschrift des Gewerbes:
Käsespezi auf  dem Langenhorner Wo-
chenmarkt 

Seit wann gibt es Ihr Geschäft und 
warum befindet es sich ausgerechnet 
hier?
Das Geschäft Käsespezi gibt es unter 
diesem Namen bereits seit 1984. Über-
nommen wurde es im Jahr 2004 von 
Herrn und Frau Martini. 

Welche Artikel laufen bei Ihnen am 
besten?
Am häufigsten wird bei uns nach Sor-
ten wie Gouda und Bergkäse sowie 
den französischen Klassikern wie z.B. 
Brie gefragt. Aber auch der sogenannte 
„Suchtkäse“ (davon wird man süchtig), 
ein Frischkäse aus dem Allgäu, wird gern 
genommen. 

Was ist typisch für das Zentrum um 
den Langenhorner Markt?
In meinen Augen ist vor allem das Per-
sönliche ausschlaggebend. Viele Gesich-
ter auf  dem Wochenmarkt kenne ich seit 
über 30 Jahren. Auch die gewachsene 
Struktur vor Ort sehe ich als typisch an. 

Wenn Sie einen Wunsch frei hätten, 
was würden Sie am Langenhorner 
Markt verändern?
Mit dem Einkaufszentrum sollte et-
was passieren. Ich würde mir einen 
Abriss verbunden mit einem Neubau 
wünschen, um das Angebot neu zu or-
ganisieren und großzügige Flächen für 
interessante Mieter zu erhalten.


